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Parallel zum European Peace Ride: SFZ-Gruppe fährt inklusiv 

Chemnitz, 10. September 2026 – Wenn am Freitag, 11. September, der European Peace Ride in 
Zittau startet, machen sich auch 18 Menschen mit und ohne Behinderung auf den Weg nach 
Chemnitz. Die Gruppe vereint Teilnehmende aus Entspannt. Vorwärts. Inklusiv. und dem 
Projekt Kulturbegleitung der SFZ-Gruppe. Parallel zur internationalen Friedensfahrt 
absolvieren sie eine eigene dreitägige Tour. 200 Kilometer führen über Bad Schandau, 
Dresden und Freiberg nach Chemnitz. Gemeinsames Ziel ist das Sattelfest am Jutta-Müller-
Eissportzentrum am 13. September. 

Eigene Route parallel zum European Peace Ride 

Während die rund 200 Teilnehmenden des European Peace Ride auf drei Etappen und etwa 500 
Kilometern über Liberec und Dresden nach Chemnitz fahren, folgt die inklusive Gruppe einer 
eigenen 200 km langen Strecke. Sie ist auf die unterschiedlichen Fahrräder und Voraussetzungen 
der Teilnehmenden abgestimmt und führt über Bad Schandau, Dresden und Freiberg. 

Am Freitag starten Entspannt. Vorwärts. Inklusiv., Kulturbegleitung und der European Peace 
Ride gemeinsam in Zittau. Nach den Ansprachen der Oberbürgermeister von Chemnitz und Zittau 
gegen 10 Uhr gehen die Gruppen ab 10:45 Uhr auf ihre jeweiligen Strecken. 

Auf der Schlussetappe am Sonntag schließt sich die inklusive Radgruppe um 15 Uhr der Tour 10 der 
Chemnitzer STADTRADELN-Sternfahrt an. Die Zieleinfahrt am Jutta-Müller-Eissportzentrum ist 
gegen 16 Uhr geplant. 

18 Menschen, zwei Projekte, eine inklusive Tour 

In der Gruppe fahren sehende, blinde und sehbehinderte Menschen sowie Menschen mit 
körperlichen Beeinträchtigungen gemeinsam. Entsprechend vielfältig sind die Fahrräder: 
klassische Tandems, ein Parallel-Tandem mit Anhänger, ein Rollstuhl-Tandem, ein E-Tandem und 
eine Rikscha ermöglichen die gemeinsame Tour.  

„Auf unseren Rädern sitzen Menschen mit ganz unterschiedlichen Voraussetzungen. Entscheidend 
ist, dass wir für jede Person einen Weg finden, wie sie mitfahren kann. Am Ende sind wir eine 
Gruppe“, sagt Robin Korn vom Chemnitzer Ballspiel-Club, der die Tour selbst begleitet. 

Inklusion auf zwei Rädern 

Entspannt. Vorwärts. Inklusiv. entstand aus dem ehrenamtlichen Engagement von 
Mitarbeitenden der SFZ-Gruppe. Aus gemeinsamen Ausfahrten für Menschen mit und ohne 
Behinderung entwickelte sich ein regelmäßiges inklusives Sportangebot. Heute ist die Radgruppe 
beim Chemnitzer Ballspiel-Club, dem inklusiven Sportverein der SFZ-Gruppe, verankert. 
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Ob Tandem, Spezialrad, Mountainbike oder klassisches Fahrrad: Im Mittelpunkt stehen das 
gemeinsame Erlebnis und die Möglichkeit, unabhängig von einer Behinderung am Radfahren 
teilzuhaben. Ausfahrten und Trainings gehören regelmäßig zum Angebot. Im Vorfeld der Tour 
trainierte die Gruppe auch gemeinsam mit Verantwortlichen des European Peace Ride. 

Auch Teilnehmende des Projekts Kulturbegleitung sind bei der dreitägigen Fahrt dabei. Das 
Projekt bringt Menschen mit Unterstützungsbedarf und ehrenamtliche Begleitpersonen zusammen 
und ermöglicht ihnen die gemeinsame Teilnahme an Kultur-, Freizeit- und Sportangeboten. 

Mit der Fahrt bringt die SFZ-Gruppe Inklusion sichtbar in den öffentlichen Raum. Menschen mit und 
ohne Behinderung sind gemeinsam unterwegs und nehmen selbstverständlich an einer großen 
öffentlichen Sportveranstaltung teil. Die Tour zeigt Inklusion dort, wo sie selbstverständlich 
sein soll: mitten im gesellschaftlichen Leben. 
 

 

Über die SFZ-Gruppe 

Die SFZ-Gruppe vereint mehrere Unternehmen und Marken mit dem Ziel, die gesellschaftliche 
Teilhabe von Menschen mit besonderem Unterstützungsbedarf zu fördern. Ein Schwerpunkt liegt 
auf der Unterstützung von Menschen mit Blindheit und Sehbehinderung, Hör-Sehbehinderung 
sowie Menschen im Autismus-Spektrum. Insgesamt beschäftigt die SFZ-Gruppe rund 1.200 
Mitarbeitende. 

Über Entspannt. Vorwärts. Inklusiv. 

Entspannt. Vorwärts. Inklusiv. ist eine inklusive Radgruppe der SFZ-Gruppe. Menschen mit und 
ohne Behinderung fahren gemeinsam Fahrrad, unternehmen Ausfahrten und Mehrtagestouren. 
Das Angebot ist organisatorisch beim Chemnitzer Ballspiel-Club verankert. 

Über Kulturbegleitung 

Kulturbegleitung ermöglicht Menschen mit Unterstützungsbedarf die Teilhabe an Kultur-, Freizeit- 
und Sportangeboten. Ehrenamtliche Begleitpersonen unterstützen bei gemeinsamen 
Unternehmungen und helfen so, Barrieren abzubauen und gesellschaftliche Teilhabe zu stärken. 
 

 

Ansprechpartnerin für Medien:  
Anja Kischel  
Tel.: 0151 65588195  
Mail: kommunikation@sfz-net.de  
Adresse: Flemmingstraße 8c | 09116 Chemnitz 

Weitere Informationen:  
Web: sfz.de  
Facebook: @sfz.de 
Instagram: @sfz.de  

mailto:kommunikation@sfz-net.de
https://sfz.de/

